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Zielgruppenorientierte Kommunikation

Veränderte Arbeitsprozesse, die ausschließlich eine be  - 
stimmte Zielgruppe betreffen, können dezidiert an die-
se kommuniziert werden. Die automatische Benach-
richtigung via Aufgabe „Lesen“ stellt sicher, dass die 
User exakt jene Informationen erhalten, die für sie rele-
vant sind. Somit werden die ohnehin meist überfüllten 
E-Mail-Postfächer geschont und die Mitarbeiter können 
sich auf wesentliche Aufgaben konzentrieren. 

Einfache Kollaboration

Das gemeinsame Arbeiten an WiDoks ermöglicht das 
Einbringen individueller Ideen. Alles, was sichtbar ist, 
kann bearbeitet werden – die endgültige Freigabe liegt 
allerdings beim Inhaltsverantwortlichen des jeweiligen 
Dokuments. Vorschläge und Gedanken können gesam-
melt, aufbereitet und bewertet werden, wodurch eine 
hochwertige Wissensbasis entsteht. Das frühzeitige 
Mit einbeziehen der Mitarbeiter schafft zudem Ver-
trauen und erhöht die Akzeptanz des Systems.

Nachvollziehbare Entscheidungen

Die Umgestaltung von Prozessen erfordert häufig ei-
nen langen Entscheidungsweg. Die Grundlage bilden 
WiDoks, die die Vor- und Nachteile unterschiedlicher 
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Optionen behandeln. Dadurch erhalten die Verantwort-
lichen einen umfassenden Überblick, der die Entschei-
dungsfindung deutlich erleichtert. Das Sichern der 
Alternativvorschläge sowie die Begründung der Ent-
schei dung in WIVIO ermöglichen die spätere Nachvoll-
ziehbarkeit. Natürlich ist die vollständige Revisionssi-
cherheit gegeben!

Wissensmanagement erfolgreich einführen – mit WBI

Je nach Organisationsgröße und gewählter Methode, 
kann die Einführung von Wissensmanagement zu ei-
nem umfangreichen und langfristigen Projekt werden. 
Wie bei vielen anderen Dingen auch, ist gute Planung 
hier die halbe Miete!

Die zweitwichtigste Voraussetzung ist ein Tool, das sich 
leicht bedienen lässt und schnell verstanden wird. Ein 
selbsterklärendes System mit praktischen Features – 
wie WIVIO – erleichtert den Einstieg erheblich. Die ein  - 
heitliche Darstellung, z.B. in Form von gängi gen Of-
fice-Dokumenten, verbessert die Lesbarkeit. Durch die 
Nutzung dieser Standardsoftware fällt es den Nutzern 
außerdem leicht, Informationen zu erfassen, zu bear-
beiten und aufzunehmen. Ein intelligenter Suchalgo-
rithmus unterstützt dabei, das Gesuchte auch tatsäch-
lich rasch zu finden. Das schafft Akzeptanz und motiviert 
die Mitarbeiter, ihre Erfahrungen sowie ihr Know-how 
mit anderen zu teilen.

Die heutige Arbeitswelt ist dynamischer als je zuvor! Sie verlangt von Organisationen, sich ständig zu hinter-
fragen und ihre Abläufe zu verbessern. Kleinere und größere Change-Prozesse sind daher allgegenwärtig und 
aus dem Unternehmensalltag nicht mehr wegzudenken. Um Veränderungen rasch und effektiv umzusetzen, 
ist eine transparente Kommunikation einer der wichtigsten Grundpfeiler. Nur wenn alle Beteiligten gut „ab-
geholt“ werden, kann die Transformation gelingen. Mit WBI wird diese Mammut-Aufgabe zum Kinderspiel!

Kontinuierliche Weiterentwicklung

Ein praktisches und effektives Wissensmanagement bietet Hilfe im Umgang mit Veränderungen des Arbeitsall-
tags. Neue – oder angepasste – Abläufe können rasch und flächendeckend kommuniziert werden, wodurch sie 
sofort in den laufenden Betrieb einfließen. Die Change-Projekte sind einfach umsetzbar, da aktuelle Stände jeder-
zeit einsehbar und damit transparent sind. Die praxisorientierte WBI®Methode sowie die anwenderfokussierte 
Software WIVIO sind optimale Arbeitswerkzeuge, die es jeder Organisation ermöglichen, Verbesserungen schnell 
zu realisieren. Und zwar in diversen Bereichen, die meist ineinander übergehen:

Veränderung als Chance          nutzen!

Rasche Informationsverteilung

Wesentliche Änderungen müssen meistens zeitnah im Ar- 
beitsablauf integriert werden. Eine wirksame und schnel - 
le Verteilung der wichtigen Informationen ist dabei er-
folgs kritisch. In WIVIO werden die Anpassungen einfach 
in Wissensdokumenten (WiDoks) eingetragen und durch 
die Aufgabe „Lesen“ an die gewünschten Personen ver-
teilt. Diese erhalten umgehend eine Mitteilung via E-Mail 
und können ihre Tätigkeiten entsprechend anpassen. 
Zusätz lich sind die aktualisierten Abläufe auf Knopfdruck 
im System auffindbar – zu jeder Zeit und von jedem Ort.  

Einheitlicher Wissensstand

Der zentrale Zugang zu Unternehmenswissen garan-
tiert einen einheitlichen Informationsstand über die g e- 
samte Organisation hinweg. Allgemeine Neuerungen 
werden mithilfe von WiDoks global verteilt und ste-
hen zentral in WIVIO zur Verfügung. Diese Dokumente 
werden nicht direkt verschickt – daher gibt es auch 
nur eine (!) Dokumentenversion. Somit haben alle Mit-
arbeiter denselben – aktuellen – Informationsstand 
und der Kommunikationsaufwand reduziert sich deut-
lich. 

               Der Autor:

Guntram Meusburger übernahm 2007 die Geschäftsführung der Meus-
burger Georg GmbH & Co. KG. Aus einem intuitiven Wissensmanagement 
entwickelte er mit WBI eine branchenübergreifende, wissensorientierte 
Managementmethode, die bereits bei über 45 zufriedenen Kunden erfolg-
reich eingesetzt wird.

      meusburger@wissensmanagement.net

Das Buch zur WBI®Methode:
Erfahren Sie noch mehr über WBI Wissensmanagement im Buch „Unternehmensführung mit 
Wissensmanagement“ von Guntram Meusburger. Auf 230 Seiten zeigt der Autor praxisnah, 
realitätsbezogen und unkompliziert, wie wissensorientiertes Management erfolgreich in den 
Unternehmensalltag integriert werden kann.

Download unter: www.wbi.at/buch

Wenn Sie mehr darüber erfahren möchten, was ein Wissensmanagementsystem können sollte, 
dann fordern Sie das kostenlose Whitepaper zu diesem Thema an.

 www.wbi.at/wms

WHITEPAPER

Wissenssicherung während und nach 
dem Projekt fördert die Kollaboration 
im Team und sorgt für Transparenz.

Unkompliziertes Sammeln,  
Bewerten und Umsetzen von Ideen 
bis hin zu Innovationen.

Übersicht von den kleinen bis zu  
den großen Veränderungsprozessen 
und Projekten im Unternehmen.

Ein großer Schritt Richtung Lean Office 
durch einen aufgeräumten, digitalen 
Arbeitsplatz sowie durch Reduzierung 
der Suchzeiten von Dokumenten.

Das Wissen der Organiation gemäß 
ISO 9001:2015 definieren,  

weiterentwickeln und  
zur Verfügung stellen.

Darstellung und Verteilung der 
unternehmensweiten Prozesse sowie 

Benachrichtigung bei Änderungen.

Effizientes On- und Off-Boarding 
durch definierte Lehrinhalte  

und Verantwortlichkeiten.


